
 

 

NACHLESE ZUM GERIATRONICS SUMMIT 2024 

 

Die Welt zu Gast in Garmisch-Partenkirchen: Für das dreitägige Event der 

Spitzenforschung vor beeindruckender Bergkulisse legten die beiden Veranstalter – 

das Forschungszentrum Geriatronik der Technischen Universität München (TUM) 

und der Caritasverband der Erzdiözese München und Freising e.V. – beim 

Geriatronics Summit 2024 ein Programm auf, das sich sehen lassen konnte. 

 

Zum dritten Mal brachte die erfolgreiche Tagung Forscher aus Bayern, Deutschland 

und der ganzen Welt aus den Bereichen KI und Robotik mit Pflegedienstleistern und 

Interessenvertretern im Bereich Pflege zusammen. Diskussionen über und der 

Austausch von Ideen zu KI und Robotik im Gesundheitswesen sind ausdrücklich 

erwünscht. Dabei steht im Mittelpunkt, wie die Herausforderungen bei der 

Unterstützung, Pflege und des Wohlbefindens älterer Menschen auf sichere, 

ethische und vertrauenswürdige Weise bewältigt werden können. 

 

Eines der Highlights 2024 war die Podiumsdiskussion zum Thema „Robotics meets 

Ethics“. Hier tauschten sich Talk-Gäste aus dem Pflegesektor mit Robotikern über 

die drängenden Themen unserer Zeit aus, zu der die Mensch-Roboter-Interaktion 

genauso wie die Anwendbarkeit von Theorien in der Praxis zählt. Einen weiteren 

Höhepunkt zeichnete die Verleihung der Poster-Awards, die mit 1.000 Euro dotiert 

waren – einer großzügigen Spende des Vereins Friends of Geriatronics e.V. Damit 

wurden die eingereichten Arbeiten junger Forschenden prämiert, die diese zuvor 

präsentierten und zur Diskussion stellten. 


